
1066 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XVI. GP 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über den Einspruch des Bundesrates (1065 der 
Beilagen) gegen· den Gesetzesbeschluß des 
Nationalrates vom 2. Juli 1986 betreffend ein 
Bundesgesetz über Maßnahmen zur Vorbeu­
gung und Beseitigung von Katastrophenschä­
den (Katastrophenfondsgesetz 1986), Ände­
rung des Bundesfinanzgesetzes 1986 und des 

Strahlenschutzgesetzes 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat den gegen­
ständlichen Einspruch des Bundesrates in seiner Sit­
zung am 10. Juli 1986 in Verhandlung gezogen. 
Nach einer Debatte, an der sich außer dem Bericht­
erstatter die Abgeordneten P fe i f e r, Dipl.-Ing. 
Dr. Z i t t m a y r, Hai ger mo s e r, Dipl.-Kfm. 
DDr. K ö n i g, Dr. No w 0 t n y, Dr. He i n d I 
und Ingrid Ti c h y - S c h red e r sowie der Bun­
desminister für Finanzen Dipl.-Kfm. La c i n a 
und der Bundesminister für Gesundheit und 

Dipl.-Vw. Tieber 

Berichterstatter 

Umweltschutz Kr e uze r beteiligten, beschloß 
der Ausschuß auf Antrag des Abgeordneten P fe i -
fe r mit Stimmenmehrheit, dem Hohen Hause die 
Fassung eines Beharrungsbeschlusses zu empfehlen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle beschließen: 

"Der ursprüngliche Beschluß des Nationalrates 
vom 2. Juli 1986, mit welchem dem Entwurf eines 
Bundesgesetzes über Maßnahmen zur Vorbeugung 
und Beseitigung von. Katastrophenschäden (Kata­
strophenfondsgesetz 1986), Änderung des Bundes­
finanzgesetzes 1986 und des Strahlenschutzgeset­
zes die verfassungsmäßige Zustimmung erteilt 
wurde, wird gemäß Art. 42 Abs. 4 des Bundes-Ver­
fassungsgesetzes in der Fassung von 1929 wie -
der hol t." 

Wien, 1986 07 10 

Kurt Mühlbacher 

Obmann 
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